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Großherzoglich Badisches

Anzrige - Blakk
für den

Oberrhein - Kreis .
Af.° öS Mittwoch den 3 . Juli 1 844

Bekanntmachungen .
Den Vollzug des Artikels 12 des Testaments der höchstseligen Frau Markgrafin

Maria Victoria vom 16 . Jänner 1782 und §. 3 des Codicills vom 18 . August
1785 , insbesondere die Vergebung des zur Kleidung armer besonders kranker Waisen

und alter Leute bestimmten Legats von jährlichen -40 fl . betreffend .
Die höchstsclige Frau Markgräfin Maria Victoria von Baden -Baden hak zur Kleidung Armer be¬

sonders kranker TSaiscn und alter Leute eine jährliche Rente von 40 fl . gestiftet , welche für das lausende
Jahr l8 ^% 5 wieder verliehen werden sollen .

Die Bewerber rnn dieses Sliftungsgeld aus den Badcn -Badischen Bezirken des Ober - und Mittel -
rhein . Kreiscs werden daher aufgesordcrt , ihre Bittschriften durch den geistlich und weltlichen Orlsvorstand
binnen 6 Wochen dem Vorgesetzten Amte zu übergeben , welch '

letzteres solche der diesseitigen Stelle
und beziehungsweise der Großherzoglichen Regierung des Oberrhein -KreiseS mit gutachtlichem Anträge
vorlegen wird .

Rastatt den 15 . Juni 1844 .
Großh . Regierung des Mittelrhemkreises .

Baumgärtner .
tdt . Neumann .

Den Notariats - Distrikt Rastatt betreffend .
Nro . 19380 . Der Notariatsdistrikt Rastatt ist erledigt ; waS mit dem Anfügen bekannt gemacht

wird , daß die Competcntcn dazu ihre Anmeldungen binnen drei Wochen vorzulegcn haben .
Rastatt den 24 . Juni 1844 . >

Großh . Regierung des Mittelrhcin -Kreiscs .
B a u m g ä r t n e r .

, 6t . Stengel .

Den Abgang des Früh - Eilwagens nach Offenburg und die Aufgabe der Fahrpoststücke
nach der Basler und Frankfurter Route betr .

Von Montag den 1 , Juli an wird der Früh - Eilwagcn nach Offenburg täglich um 4 llhr
früh abgehcn , um 10 Uhr Vormittags in Osfenburg zum Anschluß an der um 10 llhr
50 Minuten dort abgehenden Eiscnbahnfahrt eintreffen , mit welchem man in Kehl um 12 Uhr 5M - ,
in Achern um n Uhr 35 Al ., in Oos um 12 Uhr is M ., in Rastatt um 12 Uhr 30 M . ,
in Carlsruhe um i Uhr 23 M . , in Bruchsal um 2 Uhr 23 M . , in Heidelberg um 3 Uhr
30 M . , in Mannheim um 4 Uhr 15 M . anlangt .

Von gleichem Tage an kvmmen die Packwagen von der Frankfurter , CarlSruhcr , Straßburger
Route , Mittwoch , Freitag und Sonntag um 5 llhr früh an und gehen um 6 llhr nach Basel ab ;
jene der Basler Route kommen nur Montag , Mittwoch und Samstag früh 4 llhr an , werden um
5 Uhr abgefertigt , wo ste um 2 bis 3 Uhr Nachmittags in Offenburg anlangen , und auf die Eisen¬
bahnfahrt von Offcnburg um 3 llhr 50 M . anschlicßt , mit welcher man in Kehl um 6 Uhr 12 M . ,
in Oos um 5 Uhr 12 M . , in Carlsruhe um 6 llhr 12 M . , in Heidelberg um 8 Uhr 15 M . , in
Mannheim um 9 llhr Nacht » ankommt .
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Die Fahrpoststücke nach der Straßburger , Carlsruher , Frankfurter Route find , Dienstag , Freitag ,
Sonntag Abends 5 Uhr , nach der Basler Route , Dienstag , Donnerstag und Samstag Abends 5 Uhr

pir Post zu geben . Kleinere Fahrpoststücke bis 12 Pfund werden nach ersterer Route und nach Lör¬

sch, dem Wicsenthal und der WckdShuter Route täglich befördert und sind ebenfalls bis 5 Uhr AbendS
aufzugeben .

Was man zur öffentlichen Kenntniß bringt .
Freiburg den 29 . Juni 18 44 .

Groß . Postamt .

Gbrigkettlicde Veksnntmzchungen .
Aufforderung .

1 sMüllheim . ) Nro . » 5676 . Zn U. S - gtgen
Alexander Sköl ' r von GottenNeim wegen Diebstahls ,
soll dem Rubrikaken das gegen ihn ergangene Ur.
»heil des Großh . Hofgerichts des OVerrheinkreises
vom 24 . Mai d . 3 . Nro . I 946 eröffnet werden .
Da sein Aufenthalt nicht bekannt ist , so wird

derselbe aufgefordert , solchen akSbüld hi'eher a»zu.

zeigen.
Zugleich ersuchen wir die betreffenden Behörden ,

im Fall idnen der Aufenthalt des Stöhr bekannt
werden sollte , davon Anzeige zu machen.

Müllheim den 26 . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .
Kundmachung .

» sStaufen .j Nro . 15156 . Die Maria Heckle
von Krozingen hat laut Hauptbuch A . fol . 301
folgende Posten in die Sparkaffe zu Freiburg ein¬
gelegt :
I Posten auf Einlage vom 19 . Jan . 1636 25 fl .

verzinslich vom i . April 1840 .
II Posten auf Einlage vom 4 . April 1837 23 fk.

vom 1. Juli » 340 verzinslich .
Ul Posten auf Einlage vom 27 . Nov . 1638 »00 fk .

vom 1 . Jänner 1840 verzinslich .
IV Posten auf Einlage vom 10 . Okt. »839 40 st .

vom 1 . Okt . 1839 verzinslich .
Da sie nun ilir Sparbüchlein verloren , so wird

nach § . 6 der Statuten und § . 780 der Prozeß -

Ordnung hiemit gegen den Erwerb dieser Urkunde

gewarnt .
Staufen den 20 . Juni » 644 .

* Großh . Bezirksamt .
Schilling .

rät . Haas .
Orts sperre .

» sSchönau .j Nro . 7644 . Wegen abermaligen
AuSbruchS der Maul - und Klauenseuche unter dem
Rindvieb in Todtnau , ist Ortssperre angeordnet ,
was zur Nachachtang bekannt gemacht wird .

Schönau den 27 . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Unglückrfall .
, lStockach .j Nro . 1740 » . Am 2ö . Mai d . I .

spielte der 2 V4 Jahr alte Knabe Brnedickt Lanner

zu LolkerShausen mit andern Kindern vor dem

Wohnhause seines Großvaters . Unbemerkt ent¬
schwand daS Kind und wurde erst nach einigen
Stunden todt aus dein » ahegelegenen Aachstuß
herausgezogen .

Dieser Ünglücksfall wird als Warnung , Kinder
Nicht ohne Aufsicht laffen , anmit veröffentlicht .

Stockach den 15 . Juni » 844 .
Großl ). Bezirksamt .

Zolldefraudation .
1 sWaldShut .j Nr . 1 »033 . Am 22 . Juni wur¬

den von einem Grenzaufsichksbediensteten am Rhein¬
ufer bei Seckingen 37 Pfund Zucker und 6 Pfund
Caffee aufgegriffen , wovon allem Anscheine nach
die Zullgefälle unterschlagen wurden .

Es ergeht hierdurch an jene , die Willens sind,
auf die bezeichnet«» Waaren Eigcnthumsansprüche
geltend zu machen , di« Aufforderung , sie binnen
14 Tagen um so gewisser zu erheben , widrigens
das Eigenthum hieran den Zollfiskus zuerkannt
werden würde .

Waldshut den 24 . Juni »844 .
Großh . Bezirksamt .

Leyntsblosungtn .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem F . F . Amte Hüfingen .
2 Des der Fürstlichen SkandeSherrschaft Fürsten ,

berg auf der Gemarkung Heidenhofen zustehenden
Zehntens .

2 DeS der Pfarrei Unadingen in der Gemar¬
kung Döggingen zustehendcn Zehntens .

» DeS der Pfarrei Riedböhringen in der Ge¬
markung Hondingcn zustehenden Zehntens .

In dem Amte Lörrach .
2 Des der Pfarrei Mappach auf den Gemar¬

kungen Fischingen , Erzingen und Schallbach zufte.
henden Zehntens .

1 Des der Pfarrei Mappach auf dortiger Ge¬
markung zustchcnbcn Zehntens .

In dem Amte Rheinbischofsheim .
3 Zwischen der Großh. Domainenverwaltung

Kork und der Gemeinde Hausgereuth .
In dem Oberamt Rastalt .

2 Des der Pfarrei Oberweier auf der Gemar¬
kung Muckensturm zustehendan Zehntens .
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1 Des der Schulstelle zu Muckensturm auf da-

fiaer Gemarkung zustehcnden Zehntens .
Alle diejenigen , die in Hmstcht auf diesen ad-

mlöseuden Zehnten in deren Ligenschaft als Lehen,

stück , Stamm gutstheil , Unterpfand u. s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntabldsungs -

axsetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahre «

andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech -

ligten zu halten .
VraclusiverSenntmsse vri Teyntav -

losungkn .
Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung

pch Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬

nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichnete«
^ gelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh¬
ten RechtsnachthrilS lediglich an die ZelMberech -

ligten verwiesen .
In dem Oberamt Bruchsal .

5 Zwischen der Pfarrei und Gemeinde Hambru¬
cken , rüchsichtlich deS der erstern auf der Gemar¬

kung Hambrücken zustchenden Zehntens .
Zn dem Landamt Freiburg .

2 Des der Grundherrschaft von Berste « zu Buch¬
heim zustehenden Zehntens auf der Gemarkung
Mengen .

Zn dem Amte Radolphzell .
2 Des der Pfarrei Horn auf der Gemarkung

Balisheim zustchenden Zehntens .
Straferkenntniß .

1 sLörrach.f Nro . 17123 . Da der Rekrut Ste -

phan Älarx von Weil in Folge der diesseitigen
Aufforderung vom 13 . April d . Z . Nro . 12022
sich nicht gestellt hat , so wird derselbe der Refrak¬
tion für schuldig erklärt , in die gesetzliche Strafe
von 800 fl. verfallt , des Gemcindebürgerrechts für
verlustig erklärt und seine persönliche Bestrafung
Vorbehalten.

Lörrach den 22 . Zuni 1844 .
Großh . Bezirksemt .

Anlergrrtchtliche Äukkorverungen rurv
Lkrllannlmachungrn .

Schuldenliquidationen .
Alle diejenigen , welche an nachdenannte in

Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlußes
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich ober mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
DeweiSurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Maffepfle -
gers undGläubigerausschuffcs , Vornahmeder Gü -

rerverkaufe , Abschließung eines Stundungs - und

NachlaßvergleicheS abgeben , wobei die Nichterschei-
« enden als der Mehrheit der Erschienenen beikretend
avges « l>en werden .

Zm dem Oberamt Emmendingen .
3 Gegen den Scheerenschleifer Zoh- nu Schüsse-

lin von Oberschaffhausen , auf Samstag den 20 .
Zuli 1844 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

Zn dem Landamt Freibur - .
3 Gegen Andreas Löffler von St . Märgen, auf

Freitag den 12 . Zuli 1844 , Vormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger Landamts ' Kanzlei .

Zn dem Amte Staufen .
2 Gegen Zohann Hauser von Linkenheim zur

Zeit Bierbrauer zu Obcrmünsterthal , auf Dienstag
den 23 . Zuli d.

'
Z . , früh 8 Uhr , in diesseitiger

Amtskanzlci .
S ch u ld e u l i qu i d a t i 0 n.

2 sEmmendingen .f Gegen den abwesenden Stein -

Hauer Zacob Wückerle von Ewmendingcn haben wir
auf den Grund des §. 8lk der Prozeß -Ordnung
Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugs -Verfahren auf

Mo mt a g den 15 . Zuli d. Z . ,
früh 8 Uhr angeprdnet .

Es werden daher alle diejenigen , welche An¬

sprüche an die Gantmaffe machen wollen , aufge¬
fordert ; solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörige Be¬

vollmächtigte schriftlich oder mündlich , anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfands -Rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht
werden wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zn derselben Tagfahrt wird ein Maffcpfleger und
Gläubiger - Ausschluß ernannt , Borg - und Nachlaß¬
vergleiche werden versucht werden und die Nicht -

erscheinenden sollen in Bezug auf Borgvcrgleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger -

ausschluffes als der Mehrheit der Erschienenen bci -

lretcnd angesehen werden .
Da der Aufenthalt des Schuldners unbekannt

ist , so wird ihm Gegenwärtiges öffentlich bekannt

gemacht .
Emmendingen den 11 . Zuni 1844 .

Großh . Oberamt .
Sulzberaer .

Gläubiger - Aufforderung .
3 sFreiburg . j Die Erben des verlebten Groß -

herzoglichen jZand - Amts - Rcvisors Anton Sariori
von hier , welche die Erbschaft dieses Letzter » nur
mit Vorsicht des Erbverzeichniffes anzutreten geden¬
ken , und zur Kcnntniß aller vom Erblasser etwa

cingegangenen ihnen unbekannten Verbindlichkei¬
ten zu gelangen wünschen , Haben um öffentliche
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Aufforderung zur Anmeldung der Ansprüche Dritter
an die Erbmasse nachgesucht.

ES werden daher alle diejenigen , welche auS ir.
gend einem Rechtstitel Ansprüche an die Erbmasse
dcS genannten Erblassers machen können oder wol¬
len, aufgefovdert , dieselben Donnerstag den 4 . Juli
d . I . , Vormikrags von 6 bis 1s Uhr , vor dem
Distrikts - Notar Raupp dahier auf dessen Geschäfts¬
zimmer anzumelden , bei Vermeidung des Rechts¬
nachtheils , daß demjenigen , der dieß unterläßt ,
seine Ansprüche nur auf denjenigen Tbeil der Erb¬
masse erhalten werden , der nach Befriedigung der
Erbschafts -Gläubiger auf die Erben gekommen ist .

Freiburg den IO. Juni 1844 .
Groß !) . Stadtamt .

Kern .
Äuswsnverungen .

Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬
rika auSzuwandern ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfcn werden
konnte :

Zn dem Oberamt Emmendingen .
2 Martin Schumacher und seine Ehefrau von

Eichftettcn und Weber Christian Ankcnmann und
dessen Ehefrau von Bötzingen , alkbad. Anrhcils ,
auf Montag den 17 . Juli d . I . , früh Q Uhr , in
diesseitiger Amtskanzlci .

Wribvorlsvungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hiemit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbtheilung zu¬
gefallenen Vermögens innerhalb der untenbenann -
rcn Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

In dem Amte Schopfheim .
2 Johann Jacob Riedmeier von Tegernau , wel¬

cher ichon über 8 Jahre lang von Hause , unbekannt
wo , abwesend ist ; — unterm 19 . Juni 1844 Nr .
8000 ; — binnen Jahresfrist — dessen Vermögen
besteht in 12 I fl .

Erbvorladung .
3 sBrcisach/j Nro . 3898 . Maria Anna Wahl

Ehefrau des AndrcaS Burkard , Magdalena Wahl
Ehefrau des Johann Hanauer und Waldburga
Sievus Ehefrau des llrban Streicher von Jechtin -
gen , schon vor mehreren Jahren nach Amerika
ausgewandcrt , sind zur Erbschaft ihrer am 3kcn
Junuar d . I . gestorbenen Mutter Juliana Gaß
gewesene Ehefrau des Anton Wahl und Johann
Libus von Jcchtingcn berufen und , da ihr Auf¬
enthalt unbekannt ist , so werden sie oder ihre
Rechtsnachfolger hiemit aufgefordcrk .

binnen drei Monaten
zur Erbtheilung dahier zu erscheinen, ansonst im
Nichterscheinungsfall die Erbschaft denjenigen zuge-
theilt würde , denen sie zukäme , wenn sie zur Zeit
des ErbanfallS nicht inehr ain Leben gewesen wären .

Breisach den , 3 . Juni 1844 .
Großh . Aintsrevisorat .

Reiff .
Erbvorladung .

2 sFreiburg . ) Nro . »049 . Die ledige Barbara
Birkenmeier , 73 Jahre alt, gebürtig von Neuhäu¬
ser starb dahier und hinterlicß zu Erben ihre- 'Nach¬
lasses unter andern die Kinder ihres verlebten zu
Masmünster im Elsatz wohnhaft gewesenen Bru¬
ders Andreas Birkenmeier , Namens Katharina und
Magdalena Birkenmeier . Da deren Aufenthalt
zur Zeit unbekannt ist , so werden dieselben andurch
aufgcfordert , sich zur Empfangnahme ihres Erbbe-
rreffnisses

binnen drei Monaten
dahier zu stellen , widrigenfalls der Nachlaß den¬
jenigen zugetheilt würde , denen er zukäme , wenn
die Vorgeladenen beim Ableben der Erblasserin
nicht inehr am Leben gewesen waren .

Freiburg den 27 . Juni 1544 .
Großh . StadtamtSrevisorat .

Hermanutz .
Bekann tmach ung .

2 sKarlsruhe . ) Nro . 95 ZZ. Der am 29 . August
1843 hier verstorbene Großh . geistlicher Minifterial -
rath Gerhard Anton Hold ermann hat durch
eigenhändiges Testament vom 29 . Jänner i843 die
Magdalena Be ha von Bomb ach zu seiner allei¬
nigen Erbin eingesetzt.

Auf deren Antrag ergeht hiermit die öffentliche
Aufforderung an alle diejenigen , welche gegen die
von der Magdalena Bcha nachgesuchte Einweisung
in Besitz und Gewähr dieser Erbschaft Einsprache
erheben wollen , solche Einsprache hier

binnen 3 . Monaten
zu begründen , als sonst die Magdalena Beha in
Besitz und Gewähr dieser Erbschaft wird eingesetzt
werden .

Karlsruhe den 4 . Juni 1844 . ,
Großh . Stadtamk .

vdt . Däntzer .
CI ) Frerburg . sBekanntmachung . ) Die Auf -

gcber nachstehender , dahier zur Post gegebenen
Briefe die als unbestellbar hieher zurück gekommen
sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Ent¬
richtung der darauf haftenden Taren hiemit auf .
gefordert :

An Alois Jsinan in llnkcrharmcrsbach , an Seb .
Roos in der Hvlzmühle bei Eltenhciin , an Jakob
Smvak in Altdorf , an Schmidtlcr , Lithograph in
Ettenhcii » , an AloyS Schächrcle in Gundclfingen ,
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an Gärtner Joh . Wirth hier , an C. Dürr, Revl-
sor in Carlsruhe , an Joh. Kempf in Mannheim,
an Ulrich Jäger in Haimbach , an Gemeindcrath
der Hauptstadt Frciburg , an B . Kreuzer in Do-
neschingen , an I . B . Martin in Geis,»gen , an
Likar Maier in Walldürn, an Z. Straub , inopt.
in St . Blasien , an Ernst Schucker in Carlsruhe,
an Th. Commiffär Lapp in Wislcth.

Freiburg den 28. Juni 1844 .
Großh . Postamt.

Gaufanttage unn Verpachtungen
Heu -- und Oehmdgras - Vcr Pachtung.
1 [Sreiburg .] Mittwoch den , 0. Juli d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , wird der Graserwachs pro
1844 von circa 100 Jauche« Wiesen und Aeckern
im Holzschlag und auf dem Gaismallhof im Boh¬
rer an den Meistbietenden versteigert.

Man versammelt sich im s. g. Holzschlag.
Frciburg den 25 . Juni 1844.

Städtisches Nciltamt.
B u i ß o n.

Wein - Versteigerung .
2 sFreiburg .s Dienstag den 9. Juli d . I . ,

Vormittags g Uhr , werde» bei diesseitiger Stelle
63 Ohm weißer Freiburger Wein vom Jahr 1843
in Abthcilungen öffentlich versteigert werden ; wozu
die Liebhaber eingcladen sind .

Freiburg den 26. Juni 1844 .
Univcrsitäts-Wii thschaftS » Administration .

S ch i n z i » g e r .
Liegenschaftsvcrsteigerung .

l sWaldkirch. s Nro. 1782. Die Erben des ver¬
storbenen Waiscnrichters Lavcr Fehrenbach von
Elzach lassen der Erbthcilung wegen

am Montag den 22 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hirschenwirthshause dästlbst » achbeschriebcne Lie¬
genschaften unter den in der Steigerundstagfahrt
bekannt gemacht werdenden Bedingungen öffentlich
versteigern:

1 ) Ei» zweistöckigt s Wohnhaus mit
Scheuer und Stallungen unter ei¬
nem Dach , neben der Straße und
dem Feldweg , tax . . . » 900 fl .

2 ) Eine drittels Jauchert Mattfcld beim
Haus - - - - - 200 fl .

Summa 1100 fl .
Waldkirch den 25 . Juni 1844 .

Großh . Amtsrcvisorat .
Teil. Dusncr , Notar.

G ü t c r v c r st e i g e r u n g.
1 sKleinherrischivand. ) Mit eingeholter obervor-

mundschaftlicher Gcnchinigung werden aus der
DcrmögenSmaffe beS entinündigtcn Zeno Siebold

von Kleinhert ischwand, beiläufig drei Jauche « Wald
sammt Moos auf dem Silberbrunnen , neben Karl
Striltmattcr, Anschlag - - - 500 fl .
durch den Bürgermeister zu Klcinherrischwand bis

Montag den 22 . Juli d . I . ,
Mittags 1 Uhr ,

in deffen Behausung öffentlich '»ersteigert.
Die Bedingungen werden am Sleigerungsrage

bekannt gemacht und der Steigerer hat einen an-
nehmbaren Bürgen zu stellen .

Säckingen den 26 Juni 1844.
Großh . Amtsrevisorat .

S ütterlen .
Fahrnißvcrstcigerung .

2 sWaldkirch . s Nr . 1742. Auf Antrag der Erbe»
des verstorbenen Bürgermeisters und Bleichers Lan -
dolin Jmhof von Kazcnmoos werden aus dessen
Nachlaß

am »Montag den 15 . Juli l. I . ,
früh 8 Uhr anfangcnd ,

in der Behausung des Erblassers nachbeschriebene
Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

Monnsklcider , Betten , Weiszcug , Schreiner-
werk , 3700 Ellen halbgcblcichte Leinwand ,
402 Pfund geputztes Garn, 243 Pfund rohe-
ditto , 6 Ohm Wein , go Ohm Faß , 90
Maas Branntwein, 900 Sester Asche, 2 Klaf¬
ter Brennholz, 180 Pfund geräucherten Speck ,
endlich verschiedener Hausrath.

Waldkirch den 20. Juni 1844.
Großh. Amtsrcvisorat .

Becker .
Heu - und Oehmdgras - Verpachtung .
2 sFreiburgJ Samstag den 6. Juli d. I .,

Nachmittags um 2 Uhr ,
wird daS diesjährige Heu und Oehmdgras von

21 Jauchert im Matten im Landwasser
auf dein Platz selbst , öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber eingeladcn sind .

Freiburg den 27 . Juni 1844.
Die Beurbarungs-Verwaltung.

Zwangsversteigerung .
1 sTheningcn . s In Forderungssachen mehrerer

Gläubiger gegen Weber Georg Ehrl er in The-
»ingen werde» demselben im Wege der Vollstre¬
ckung nachbcnannie Liegcnschaftc»

Donnerstag den 25 . Juli 1844 ,
»Nachmittags 2 Uhr ,

in der Gcmeindewirkhschast zu Thcningen unter de ,
ortsüblichen Bedingungen öffentlich versteigert wer
den , wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wen ,
der »Anschlag und darüber erlöst wird :

Beschreibung der Liegenschaften .
Hauser und Gebäude .

»Anschlag .
l ) Line zweistöckige Behausung mit We-
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berhandwerkstälte , besonders stehen»
der Scheuer und Stallung auf dem
Grünle , neben Paul Minsk » und
Magdalena EhriSmann - - 600 fl .

Garten .
2) 10 Ruthen Krautgarten auf dem

Faschinad , neben Paul Winsky und
Michael Mayer » - - - 20 fl .

Acker .
5) Eine Ruthe in der Geiden , neben

Bürgermeister Bick und dem Güter¬
weg * * - » * - 70 fl »

/, ) » y 2 Ruthen auf dem Moosbuck , ne¬
ben Johann Schindler und Zim¬
mermann Jacob Kuch - - 100 fl .

5 ) Zwei Ruthen auf dem Erbsenbrecht,
neben Jacob Huber von Köndringcn
und dem Graben » » - - 175 st .

Matten .
6 ) 1 Viert . 53 Ruthen auf den Rosen¬

matten , neben Ochsenwirth Kienles
Erben und Georg Ehrler , ledig - 125 fl.

7 ) 2 Ruthen auf dem Moos , neben
Georg Baumanns Wittwe und Bar¬
bara Burbacher , ledig - - - 20 st .

Summa 1H0 fl .
Eintausend Einhundert zehn Gulden .

. Emmendingen den 26 . Juni 1844 .
Großh . Amtsreviserat .

Wolf .
vdt . Kuhn , Assistent.

HofgutS - Versteigerung .
3 sJbach , Amt St . Blasien .s Higin Si .bold ,

Wirrh in Lindau , läßt am
Montag den 8 . Juli d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
in seiner Behausung sein Privat - Hofgut auS
freier Hand versteigern .

Dasselbe besteht :
1 ) Aus einem gut gebauten Wohnhaus , Real -

Wirlhschaftsgerechtigkeit , mit Scheuer und
Stallung unter einem Dach , nebst einem
schönen Gartenhäuschen .

2 ) 52 Morgen Wiesen und Acker in einer Ge¬
wann , wo daL Haus beinahe in der Mitte
der Güter steht.

z ) den vierten Thcil an der nahen dabei gele¬
genen Sägemühle .

Die Bedingungen können dahier oder bei dem
Verkäufer cingeschen werden .

Ibach , Amt St . Blasien den 17 . Juni 1844 -
Das Bürgermeisteramt .

Schmidt .
Holzversteigerung .

2 sFreiburg .s AuS den Großh . Domainen -

waldunge » deS Forstbezirks Oberried werden an nach¬
stehenden Tagen durch die Bezirksforstei versteigert :

Freitag den 12 . Juli , früh 0 Uhr ,
auf der Gemarkung Zastler ,

a . bei dem s. g. Sägenbau <rnhof :
19 Klafter buchenes Scheitholz ,
26 „ tanneneS „
24 „ buchenes Prügelholz, sodann :

d. auf dem Burkartsbof , früh ll Uhr
29 Stück tannene Sägklötze ,

5% Klafter buchenes Scheitholz ,
7 % „ tanneneS „

12 „ gemischtes Prügelholz , und
1250 Stuck aufbereitete Wellen .

Samstag den 13. Juli , früh 9 Uhr .
auf der Gemarkung St . Wilhelm ,

» . im Distrikt Holzbuck bei dem Wirths -
haus zu St . Wilhelm :

362 Klafter tanneneS Kohlholz ,
17 Vi „ buchenes Scheit - und Klotzholz,

d. im Distrikt Jungwald :
89 Klafter buchenes Scheitholz , Kohlholz ,

119 „ tanncnes „ „
« . imDist . Wittenbacham Riesenschlägle :

40 Klafter gemischtes Kohlholz .
d . im Dist . Katzenstaig am Schindelpfad :

60 Klafter buchenes Kohlholz .
e . im Di st. Fuchsbach :

buchenes Reisholz zu 6000 Stück Wellen .
f . im Di st . Hirschfelsen :

buchenes Reisholz zu 9000 Stück Wellen .
Montag den 15 . Juli , früh 9 Uhr ,

auf der Gemarkung Kappel ,
a, im Distrikt Tresselbach :

7 Stück tannene Sägklötzc,
15^4 Klafter buchenes Scheithdlz ,
84 % „ tannenes „
80% „ buchenes und tannenes Prügel- und

Klotzholz , und
5660 Stück aufbereitete gemischte Wellen , sodann :
b . im Dist . Co mmenthurwald , früh 11 Uhr,

23 Stück tannene Sägklötze:
65 % buchenes und tanneneS Scheit - , Klotz- und

Prügelholz , und
1 Loos Reißig .

0 . in den Distrikten Pfaffengrund und
Siegelsbach , Mittags 2 Uhr ,

32 Stück tannene Sägkldtze,
4 1 „ tannenes Bauholz ,
48 „ tannene Stangen ,

6 Klafter Scheit - und Prügelholz und
2 Loose Reißholz .
Dienstag den 16 . Juli , früh 9 Uhr ,

auf dem Holzplatz in der Kehre im Höll -
thal :



148 Klafter buchenes Scheitholz ,
83 „ tanneneS „
84 „ gemischtes Prugelholz ,

25% „ buchenes Klotzholz und
i Reißholschlag auf der Bankgallihöhe .

Mitwoch den 1 ? . Juli , früh , 0 Uhr ,

in der Hinterzarter Feldberger Wal¬
dung :

37 Stück tannene Stamme ,
5 „ „ Klötze und

, 8 Klafter gemischtes Kohlholz .
Die Zusammenkunft ist am >2 . im Wirthshaus

zu Zastler , am 13 . im WirthsbauS zu St . Wil -
heim , am 15 . auf dem Holzplatz Treffelacker und
Mittags 2 Uhr im Kreuzwirthshaus zu Kappel ,
am »6 . bei der Waldhüterswohnung im Höllthal ,
und am 17. auf dem Jmberi - Hof zu Hinterzarten .

Freiburg den 27 . Juni 1844 -
Großh . Forstamt .

v. Drais .
Liegenschaftsversteigerung .

1 sTodtmoos .) Montags den 22 . Juli d . I . ,
Vormittags g Uhr , werden in dem Wirthshaus
zu Tostmoos -Rütte dem Dominik Mutter daselbst
nachbeschriedene Liegenschaften im Wege der Voll¬
streckung öffentlich an den Meistbietenden verstei¬
gert :

1 ) Ein Stück Matten beim Haus , ne¬
ben Jakob Maier und Jos . Schmidt .
Maaß 60 Rlh . - - - - 80 st .

2 ) Ein Stück Matten auf dem Moos ,
neben Jackob und Anastcsia Maier .
Maaß 6 Ruthen - - - - ll st .

3) Ein Stück Matten auf der Ebne ,
neben Andreas Gerspacher und Rai¬
mund Schmidt . Maaß 36 Rth . - 40 fl .

4 ) Ein Stück Feld in den Hinterschrcien ,
neben Andreas und Jos . Gerspacher .
Maaß 16 Rth . - - - - 7 fl .

5 ) Ein Stück Feld ob der Hagenmatte ,
neben Andreas Gerspacher und Leh¬
rer Schmidt . Maaß 52 Rth . - 12 fl .

6) Ein Stück Feld auf 'm Bückle , ne¬
ben Jakob Maier und Joh . Georg
Schießle . Maaß 60 Rth . - - 6 fl .

7) Ein Stück Feld auf ' m Fallenboden ,
neben Wendelin Simon und Niko¬
laus Schmid . Maaß 28 Rth . - >0 fl .

8 ) Ein Stück auf der Brech , neben
Bened . Kaiser und SeleS Eckert .
Maaß 24 Rth . - - - - 16 fl .

9 ) Ein Stück Feld am Fallenboden ,
rain , neben Anastesia Gerspacher und
Joh . Georg Schießle . Maaß 23 Rth . »0 st .

10 ) Ein Stück Feld im Geschwcinlenwa -

sen, neben Paul Schwalb und Anton
Maier . Maaß 18 Rth . - - 5 fl .

11 ) Ein Stück Feld allda , neben Boifaz
Schmidt und Lorenz Lehner . Maaß
8 Rth . - - - - « 3 fl .

12 ) Ein Stück Wald hinterm Hohlen -
rand , neben dem Bernauer Bahn
und Joh . Georg Maier . Maaß 1 Jau -
chert 76 Rth . , Anschlag - - l20 fl .

15) Ein Stück Wald am Fornberg , neben
Ferdinand Seger und Joseph Schiesle
Maaß 3 Viert . 50 Rth . - - 40 fl .

Die Bedingungen werden am Steigerungstage
bekannt gemacht .

TodrmooS den 27 . Juni 1844 .
Mayer , Bürgermeister .

Zwangsversteigerung .
2 sBreisach . ) Nro . 3828 . Dem Johann Streb -

ler von Jhringen werden im Vollstreckungswege am
Freitag den 12 . Juli d. I . ,

Nachmittags l Uhr ,
im Stubenwirthshause daselbst folgende Güter der
Steigerung ausgesctzt und dabei der endgültige Zu¬
schlag erlheilt werden , wenn auch das höchste Ge¬
bot unter der Schatzung bleiben wird :

1 ) % Mannshauet Acker im Kirchgra -
ben , einseits Georg Müllers Wlw -,
anderseits Anwander - - - 150 fl .

2 ) \ A/ % Mannshauct Reben im Katzen¬
thal , neben Mathias Mattmüller
und Jakob Äugele - - - » 35 fl .

3) IV2 MannShauct Reben im Dull -
thal , neben Konrad Rohrer und ei¬
nem Gäßle - - - - 125 fl .

4 ) 2 Mannshauet Acker im Blosenberg ,
einseits und anderseits Rain - 100 fl .

5 ) 4 Mannshauet Reben im Dutten -
khal , neben Jakob Graf und Georg
Buri - - - - - - 300 fl .

Breisach den 14 - Juni 1644 .
Großh . Amtsrcvisorak .

Reiff .
rät . Beck .

Liegenschaftsversteigerung .
3 sWaldshut . ) In der Gantsache des Laver

Hartmann von Bechtersbohl werden
Montag den 8 . Juli 1844 ,

früh 8 Uhr ,
in dem dortigen Wirthshaus folgende Liegcnschaf .
tcn einer öffentlichen Versteigerung durch den Di¬
strikts -Notar auSgcsetzt , als :

Anschlag .
l ) Ein einstöckiges Wohnhaus

sammt Scheuer und Stal¬
lung mit Schweinstaü » 730 fl .
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2 ) 2 Bierl . Baumgarten beim
Haus - - - - 150 fl .

3 ) 1 Bierl . Baumzarten in der
Halden - - - « 40 fl . 30 kr .

4 ) 1 % Bierl . Neben im Bor »
wingert - - - 260 fl .

5 ) 1 Bierl . Reben iin Trottcn -
winqert - - - - 60 fl .

6 ) Wi Bierl . 8 Rth . Reben
im hintern Trotten - Wingert 156 fl .

7 ) i lA Bierl . 2 Rth . Reben in
der Reute - » * 40 f(.

8 ) 1 Bierl . Ackerfeld mit Wald
im Jbcnd - - - 6 fl .

9 ) 6 Bierl . Ackerfeld gegen dem
Jbcnd - - - - 40 fl .

10 ) 2 3/4 Bierl . Ackerfeld auf der
Ebne - - - - 100 fl .

ll ) 5 Bierl . Ackerfeld in Lang¬
felder - » » » 80 fl .

12 ) V2 Bierl . Feld und Wald
im Jbend - - - 4 fl .

13 ) Vt Bierl . 2 Rth . Reben im
Gutwingerk - » - 15 fl .

14 ) % Brl . Reben im Steinbuck 50 fl.
15 ) Vt Bierl . 8 Rth . Baumgar¬

ten in der Eichhalden - 8 fl .
16 ) 10 Rutben allda - - 4 fl . 30 kr .
17 ) Vi Bierl . 8 Rth . Reben in

der Höll - - - 30 fl .
16 ) 4 Bierl . 32 Rth . Acker in

der Steinwies » - 140 fl .
19 ) 1 Bierl . 32 Rth . Acker im

Vogclhag » » - 10 fl .
20 ) 16 Rth . Wiesen in Obcr -

wicsen - - - . 50 ft .
2i ) 28 Ruthen Wiesen ob den

Haiden - - - - 31 fl .
22 ) 2 Bierl . 20 Rth . Acker in

Steinrcute - - , 5 fl .
23 ) Bierl . Wald in Wieden - 40 fl .

Zusammen 2050 fl . —
Es werden hiezu die Kausliebhabcr mit dem

Beifügen cingeladen , daß die Bedingungen bei
dem Notar in Tlüengen können Ungesehen werden ,
ausländische Steigerer ein Bermögenszeugniß vor-
zulegcn , andere Steigerer aber zwei annehmbare
Bürgen zu stellen habe » .

Der Zuschlag aber erfolgt , wenn der Anschlag
oder darüber erlöst wird .

Waldshut den 17 . Juni 1844 .
Größt ) . AmtSrevisorat .

B u i ß 0 n .

Liegenschaftsversteigerung .
2 fLittenweilcr . ) Der Witlwer Andreas För¬

derer und seine volljährigen Kinder sind gesinnt auf
Montag den 6 . Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
iin den« hiesigen Hirschenwirthshaus folgende Lie¬
genschaften an den Meistbietenden zu versteigern :

1 ) Ein ganz neues von Stein erbautes Wohn «
Haus , sammt Scheuer und Stallung , nebst
doppelten Schweinställen , unten iin Dorf ,
nur eine halbe Stunde von Frciburg ent¬
fernt ; wobei ein Pumpbrunnen steht der bei
der größten Tröckne für mehrere Familien
hinlängliches Wasser liefert .

2 ) Zwei Jauchtet Wiesen , Gemüse » und Obst¬
baumgarten bei dem Haus .

3) Eine Jauchert und drei Biertcl Tannwald in
der Hohereute , rinseits Joseph Hercher , an .
derseits Lorenz Hug .

Der Anschlagspreis ist - - - - 000 fl .
lese vier tausend Gulden .

Die weitern Bedingungen können jeden Tag
bei dem Verkäufer bis zur Steigerung eingesehen
werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mit BermdgenS
und Leumundszeugnissen auszuweisen .

Liltenweilcr den 26 . Juni 1844 .
Der Wittwcr Andreas Förderer

und dessen Kinder.
Fahrniß - u. Liegenschaftsversteigerung .

3 sMaleck ) Aus der Gantmasse des Christian
Reinbold von Maleck werden auf oberamtlichen
Beschluß vom 5 . Juni Nro . töoil

Mittwoch den 10 . Juli d . I . ,
Bormittags 9 Uhr ,

sämmtliche Fahrnisse des GantmannS , bestehend
in : Bcttwcrk , Leinwerk , Schreinwerk , Faß - und
Bandgeschirr , Feld - und Handgeschirr , gemeiner
Hausrat !) gegen gleich baare Bezahlung in dessen
Behausung öffentlich versteigert .

Sodann :
Nachmittags 2 Uhr :

Ein einstöckiges Wohnyaus , Scheuer und Stal »
lung unter einem Dach , nebst einem % Jau »
chert großen Obst , und Gemüsegarten , neben
Christian Kölble und Christian Steinle , ge¬
richtlich angeschlagen um » - 550 fl .

Die Steigerungsbedingungcn werden am Tage
der Steigerung , welche im WirkhShause daselbst
stattfindet , bekannt gemacht .

Maleck den 17 . Juni 1844 .
Bürgermeisteramt .

M e » ch .

Comproir des Anzcigeblatts für den Obcrrhcinkrcis der Gebrüder Groor .
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